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Fritz-August Halstenberg

Geboren am 27.4.1916 in Hamm 
Gestorben am 20.12.1992 in Hamburg-Barmbek-Uhlenhorst 
Eltern: Oberlandesgerichtssekretär Friedrich August Halstenberg			 
	  Frieda Marie Halstenberg, geb. Neidhardt

Schule und Studienbeginn

1922-1926	 vermutlich Grundschule Hamm

1933-1935	 Hitlerjugend

1935	 19.2.: Reifeprüfung, Gymnasium Bielefeld

1935-1936	 Studium der Evangelischen Theologie, Universität Göttingen

1936	 1.4.-30.9.: Arbeitsdienst in Greven

		  24.4.: vermutlich wehrdienstliche Ausbildung in Warendorf

Universität Münster, Strafverfahren

1936	 Immatrikulation, Universität Münster

1937	 16.7.: Einleitung eines akademischen Strafverfahrens wegen ordnungswidrigen 		
		  Ausleihens aus Seminarbibliothek

		  17.9.: Bestrafung mit schriftlichem Verweis und Androhung der Relegation

		  Wechsel des Studienfachs (Rechtswissenschaft)

		  Kennenlernen der Medizinstudentin Charlotte Schuler

1938	 Febr.: Verlobung mit Charlotte Schuler

		  16.2.-19.3.: Untersuchungshaft wegen unwahrer Behauptungen 

		  25.4.: Anklage beim Sondergericht in Dortmund

		  17.5.: Einstellung des Verfahrens

		  25.8.: Einleitung eines akademischen Strafverfahrens gegen Halstenberg und Schuler 	
		  wegen pflichtwidrigen Verhaltens 

		  1.12.: Beginn des zweijährigen Wehrdienstes

1939	 2.10.: Einstellung des akademischen Strafverfahrens
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Kriegsdienst und Familie

1940	 25.6.: Exmatrikulation wegen Einberufung zum Kriegsdienst

1943	 4.9.: Erste Eheschließung

1945	 vermutlich Geburt eines Kindes

1946	 Febr.: Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft

Erneutes Studium

1946	 2.6.: Immatrikulation an der Universität Münster für Volkswirtschaft

1948	 14.5.: Einleitung eines akademischen Strafverfahrens wegen tätlichen Angriffs

		  ab Juni: Hilfsarbeiter, später Buchhalter bei verschiedenen Firmen

		  2.11.: dauerhafter Ausschluss vom Studium an allen deutschen Hochschulen

Berufstätigkeit, weiteres Strafverfahren, Familie

1949	 Jan.: Betriebsleiter, später Teilhaber einer Firma

		  22.4.: Ehescheidung

		  22.6.: Untersuchungshaft im Landgerichtsgefängnis Arnsberg

		  10.10.: Verurteilung wegen Untreue, Unterschlagung, Betrugs u.a. Delikte

		  23.11.: Berufungsverfahren, Abmilderung der Strafe

		  17.12.: Haftantritt in der Strafanstalt Münster

1952	 März: Wohnort Köln

1954	 20.8.: Zweite Eheschließung

1963	 1.3.: Dritte Eheschließung

		


